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ROOFCOLLECT optimiert Anstrengungen für Recycling 
 
Recyclingquote für 2007 bereits im 1. Halbjahr erreicht  
 
Die europäische PVC-Industrie – zusammengefasst unter der Initiative Vinyl 2010 – 
hat sich bis zum Jahr 2010 freiwillig verpflichtet, die auf dem Markt verfügbaren 
Altmaterialien zu 50 % einzusammeln und zu verwerten. Die restlichen 50 % müssen 
aufgrund von Verunreinigungen entweder einer thermischen Verwertung oder einer 
mechanisch-biologischen Behandlung (MBA) zugeführt werden. Das Ablagern auf 
Deponien ist seit dem 01.06.2005 in Deutschland und in den meisten 
Nachbarländern gesetzlich untersagt. 
 
In Zusammenarbeit mit dem auf Logistik im Entsorgungsbereich spezialisierten 
Unternehmen INTERSEROH und anderen Partnern hat ROOFCOLLECT als 
Clearing Stelle die Rücknahme so organisiert, dass bereits seit 3 Jahren die 
freiwilligen Vorgaben erfüllt bzw. seit 2006 die Quoten deutlich überschritten werden.. 
 
Entscheidend für den Erfolg ist dabei nicht nur ein deutschlandweit funktionierendes 
Sammelsystem, sondern auch die gute Zusammenarbeit mit den Recyclingpartnern, 
wie z.B. das Unternehmen Jutta Hoser in Kodersdorf/Görlitz. Hier werden aus 
ausgedienten Dach- und Dichtungsbahnen sowie unter anderem aus Resten von 
Zelten und Planen neue Kunststoffprodukte hergestellt, die überwiegend im Reitsport 
und in der Landwirtschaft eingesetzt werden.  
 
Kein Wunder, dass auch die Nachbarländer bestrebt sind, das erfolgreiche 
ROOFCOLLECT System zu übernehmen. „Wir sind nicht nur in Deutschland, 
sondern auch in Österreich, Schweiz, Frankreich, Benelux, Spanien und bald auch in 
den EU-Ostländern beachtliche Akteure. Unsere größten Mengen erzielen wir in 
Deutschland, dem größten Markt für Kunststoff-Dachbahnen in Europa,“ berichtet 
Karin Arz, die Leiterin des ROOFCOLLECT Rücknahme- und Sammelsystems. 
 
Seit einigen Jahren sammelt ROOFCOLLECT auch bereits Schwimmbad- und 
Teichfolien sowie ausgediente Tiefbaubahnen der angeschlossenen Hersteller. Das 
System wurde zu Beginn des Jahres um PVC-beschichtete Textilien, wie LKW-
Planen, Zelte und Kunstlederreste erweitert. Auch Altmaterialien von diesen 
Mengenströmen können in Big Bags oder Containern zurückgenommen werden. 
  
 
Weitere Informationen: Karin Arz 
e-Mail: info@roofcollect.com 
           www.roofcollect.com 
 


